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Newsletter Nr. 111 – April/Mai 2019 

Buch des Monats: Eric Berg, So bitter die Rache 
Heiligendamm, 2016: Ellen Holst zieht mit ihrem Sohn Tristan in die Wohnanlage Vineta, die 
vor Jahren exklusiv war, mittlerweile aber vernachlässigt wirkt. Erst beim Einzug erfährt sie, 
dass in ihrem neuen Zuhause vor sechs Jahren ein Mann und zwei Frauen ermordet wurden. 
Obwohl sie kühlen Kopf bewahrt, hat Ellen den Eindruck, dass sich die Ereignisse von 2010 
unabwendbar in ihr Leben drängen, zumal nie jemand für die Taten zur Verantwortung 
gezogen werden konnte. Ihr Sohn befreundet sich mit Ruben, einem jungen Mann mit 
Handicap und Vineta-Bewohner der ersten Stunde. Dessen Betreuer Sven, ein anziehender 
Mann, weiß offensichtlich mehr, als er sagt. Das albanische Geschwisterpaar Malush und 
Majlinda taucht ebenso am Ort der Verbrechen auf wie Tom Kessel, Erbe des ermordeten 
Gernot, dem Erbauer der Anlage. Anhand von Rückblenden kommt die ganze traurige 
Geschichte an den Tag und Ellen kann die Verbrechen aufklären.  
© der Rezensionen: ekz.de 

Aus der Bücherei 
Bitte beachten Sie, dass die Bücherei am Ostersonntag, den 21.4., geschlossen bleibt.  
 
Wie halten Sie es mit der Fastenzeit? – Egal ob Sie tatsächlichen Verzicht üben, den Alltag 
bewusster wahrnehmen, versuchen einen Weg zu sich selbst und/oder zu Gott zu finden, 
möge diese Zeit für Sie eine gute Zeit sein. 
Am Ende der Fastenzeit steht das Osterfest, das Fest der Auferstehung. Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Osterfest und dass Sie die Freude dann auch für die weitere Zeit begleiten möge. 

Neueinstellungen März 2019 

DVDs 

Bohemian Rhapsody 
"In den 1970er-Jahren schließen sich vier britische Musiker zur Rockband 'Queen' zusammen 
und steigen bald zu einer der erfolgreichsten Gruppen der Musikgeschichte auf. Ihrem 
exaltierten Frontmann Freddie Mercury steigt der Ruhm dabei allerdings zu Kopf, sodass er 
sich eine jahrelange Auszeit nimmt, bevor er sich für das 'Live Aid'-Konzert 1985 noch einmal 
mit der Band vereint. Eingängige, unterhaltsame Filmbiografie über die Genese der Band 
und ihres Leadsängers, die vor allem die zwischenmenschlichen Beziehungen zwischen den 
Musikern und die Ränkespiele im Hintergrund thematisiert. Das Phänomen Queen wird 
daneben nur oberflächlich gestreift, vermittelt sich aber durch die mitreißenden 
Musiknummern" (© FILMDIENST). Der Film erhielt 2019 bei den Golden Globes die 
Auszeichnung als "Bester Film" und "Bester Hauptdarsteller" und wurde mit vier 
Oscars, u.a. als "Bester Hauptdarsteller" ausgezeichnet. Knapp 2,5 Mio. 
Zuschauer lockte der Film in die deutschen Kinos. 
 
Mamma Mia! Here we go again 
"Die Tochter einer unkonventionellen Sängerin und Aussteigerin auf einer 
griechischen Insel hat nach dem Tod ihrer Mutter deren Traum von einem Hotel 
verwirklicht. Während sie bei der Vorbereitung der glamourösen 
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Eröffnungsparty mit Problemen konfrontiert wird, entfaltet sich in 
Rückblenden die Geschichte ihrer Mutter, die sich nach dem College-Abschluss zur Suche 
nach einem irdischen Paradies aufmacht und dabei auch Liebe und Enttäuschungen erlebt. 
Die Fortsetzung des Musical-Hits 'Mamma Mia!' (2008) setzt erneut auf die im ersten Teil 
erprobte Mischung aus Songs der Popgruppe ABBA und den sichtlichen Spaß des 
Starensembles beim Dreh. Dem Nichts an Handlung werden dabei zielsicher originelle 
Einfälle und eine Extraportion Charme entgegengehalten" (© FILMDIENST). Der Film 
lockte ca. 2,4 Mio. Zuschauer in die deutschen Kinos. 

Schöne Literatur 

Poznanski, Ursula   Vanitas - Schwarz wie Erde (Krimi) 
Die Wiener Friedhofsgärtnerin Carolin lebt versteckt und unter falschem Namen, denn 
offiziell gilt sie als verstorben. Als Polizeispitzel ist sie eine wichtige Zeugin gegen das 
organisierte Verbrechen und erlebte in Frankfurt/Main unglaubliche Grausamkeiten mit - bis 
sie den eigenen Tod inszenieren und in Wien abtauchen musste. Doch auf Ruhe hofft sie 
vergebens: man beordert sie mehr oder minder zwangsweise zu einer neuen Aufgabe nach 
München. Dort soll Carolin als neue Wohnungsnachbarin die junge Tamara Lambert 
aushorchen, deren Familie in kriminelle Handlungen im Baufirmen- und Immobiliensektor 
verwickelt scheint. Dabei droht ihre wahre Identität aufzufliegen. Auftakt einer neuen Reihe. 
 
Robotham, Michael  Die andere Frau (Thriller) 
Was weiß man wirklich von seinen Eltern? Nicht wirklich viel, wie auch der Psychologe Joe 
O'Loughlin in seinem neuen Fall feststellen muss. Denn nach einem brutalen Raubüberfall 
liegt Joes Vater William im Koma. Am Bett seines Vaters im Krankenhaus sitzt dann aber 
statt Joes Mutter eine ihm völlig fremde Frau, die behauptet, Williams Frau zu sein. Stück für 
Stück enthüllt sich Joe ein kaum zu glaubendes Bild. Denn offenbar hatte Joes Vater neben 
seiner Mutter tatsächlich eine zweite Frau, mit der er sein Leben teilte. Allmählich bröckeln 
für Joe alle Sicherheiten, die er bislang hatte. Zusammen mit seinem alten Freund Vincent 
Ruiz geht er den Spuren nach und versucht zu klären, was zum Überfall auf seinen Vater 
geführt hat. Michael Robotham kann einfach erzählen. Auch in Joes 11. Fall stellt er dies 
wieder unter Beweis (zuletzt erschien der Standalone-Thriller "Die Rivalin"). Auch wenn sich 
die Übersetzung einige Schludrigkeiten leistet, kann das Buch doch mit einer spannenden 
Handlung inklusive einiger Wendungen überzeugen. 

Termine 
19. – 22.4.  Ostern 
21.4.  Ostersonntag: Die Bücherei bleibt geschlossen! 
12.5.  Muttertag 
26.5.   Europawahl + Borbecker Prozession 
30.5.  Christi Himmelfahrt + Vatertag 

Zitat  
Jedes Mal, wenn du ein Buch fortgelegt hast und beginnst, den Faden eigener 
Gedanken zu spinnen, hat das Buch seinen beabsichtigten Zweck erreicht.  
 
Ihr Team der Bücherei 
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